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Schlafend im Rauch: Pizza im Ofen
vergisst Polizei zu wecken

Polizei Neumarkt berichtet vom 20.08.2024: Vorfälle wie
vergessene Pizza, Rollerflucht und Fahrrad-Diebstähle.

Zeugen gesucht.

In Neumarkt kam es in den letzten Tagen zu einer Reihe von
Vorfällen, die von der Polizei dokumentiert wurden. Doch nicht
jeder Vorfall endete dramatisch. Ein 53-jähriger Mann hatte in
der Nacht von Montag auf Dienstag eine weniger glanzvolle
Begegnung mit der Feuerwehr, nachdem er einschlief, während
seine Tiefkühlpizza im Ofen brutzelte. Durch die
Rauchentwicklung wurde ein Rauchmelder ausgelöst, was zu
einem schnellen Einsatz der Rettungskräfte führte. Diese fanden
den Mann schlafend vor und weckten ihn, ohne dass Personen
zu Schaden kamen. Der Mann selbst gab an, dass der Grund
seines tiefen Schlafs die Maßbiere auf dem nahegelegenen
Volksfest waren. Der Einsatz verursachte lediglich einen kleinen
Sachschaden durch das Öffnen der Tür.

Ein weiterer Vorfall fand am gleichen Abend statt, als eine
Polizeistreife wegen einer verbalen Auseinandersetzung zu
einem Lebensmitteldiscounter gerufen wurde. Bei der Ankunft
flüchtete ein Mann mit einem Roller und schaffte es, den
Polizeiauto bei einem Wendemanöver nur knapp zu streifen.
Dieser Rollerfahrer hat bereits ein rechtskräftiges Fahrverbot,
allerdings entkam er den Beamten und hinterließ einen
Sachschaden von etwa 5.000 Euro an dem Dienstfahrzeug.

Diebstähle in der Stadt



Eine andere Sorge ist die steigende Seriosität der Diebstähle in
Neumarkt. In einem bemerkenswerten Vorfall wurde zwischen
dem 16.08.2024, 06:30 Uhr und 17:00 Uhr das Vorderrad eines
Fahrrades am Bahnhofsvorplatz gestohlen. Darüber hinaus
entwendete ein Unbekannter in der Nacht von Samstag auf
Sonntag ein Damen-Pedelec der Marke Herkules, welches am
Festplatz abgestellt war. Der entstandene Schaden beläuft sich
auf 400 Euro.

Nicht nur Fahrräder sind Ziel von Langfingern; ein blauer E-
Scooter der Marke Xiaomi wurde zwischen dem 16. und 17.
August in der Ringstraße gestohlen. Zudem erbeutete ein Dieb
ein orangenes Pedelec der Marke Cube im Wert von etwa 2.200
Euro. Diese Serie von Diebstählen zeigt, dass der Schutz von
Zweirädern und E-Scootern dringend gehandhabt werden muss.
Die Polizei bittet um Hinweise von Zeugen, um die Täter zu
fassen.

Außerdem wurde ein Fahnenmast vom Gelände der IKK in der
St.-Florian-Straße entwendet. Der Diebstahl ereignete sich
zwischen dem 16.08.2024, 14:15 Uhr und dem 19.08.2024,
10:30 Uhr, und der entstandene Sachschaden beträgt 500 Euro.
Auch hier sind Hinweise aus der Bevölkerung willkommen.

Verkehrsverstöße und Vandalismus

Ein weiterer Vorfall betrifft eine 19-jährige E-Scooter-Fahrerin,
die während einer Verkehrskontrolle ohne gültige
Versicherungspapiere angehalten wurde. Da ihr
Versicherungskennzeichen abgelaufen war, musste sie ihren E-
Scooter stehen lassen. Sie muss nun mit einer Anzeige rechnen,
weil sie gegen das Pflichtversicherungsgesetz verstoßen hat.

Zusätzlich gibt es Berichte über Vandalismus: Eine
Scheunenwand bei Kadenzhofen wurde mit Graffiti besprüht,
was zur Einleitung polizeilicher Ermittlungen führte. Es ist
offenbar eine zunehmende Problematik in der Region, dass
öffentliche und private Eigentümer unter solchen Angriffen



leiden müssen.

In einer Zeit, in der Sicherheit und Schutz im öffentlichen Raum
zunehmend in Frage gestellt werden, ist es besonders wichtig,
dass die Bürger wachsam sind und verdächtige Aktivitäten
sofort melden. Die Polizei Neumarkt steht bereit, um die
Sicherheit in der Umgebung zu gewährleisten und solchen
Vorfällen entgegenzuwirken.

Beobachtungen sind entscheidend

Die Vielzahl an Vorfällen in Neumarkt zeigt, wie notwendig
Aufmerksamkeit in der Gemeinschaft ist. Das Eingreifen der
Nachbarn, wie im Fall des schlafenden Pizzakäufers, kann
entscheidend sein, um Schlimmeres zu verhindern. Im Falle von
Diebstählen und Vandalismus sind die Hinweise der Bevölkerung
für die Ermittlungen unerlässlich. Nur gemeinsam kann die
Sicherheit in der Stadt gewährleistet werden.

Fahrrad- und E-Scooter-Diebstähle im
Fokus

Die Zunahme von Fahrrad- und E-Scooter-Diebstählen stellt ein
wachsendes Problem in vielen Städten, einschließlich Neumarkt,
dar. Im Jahr 2022 wurden bundesweit rund 272.000 Fahrräder
als gestohlen gemeldet, was einen Anstieg um etwa 5% im
Vergleich zum Vorjahr darstellt. Auch die Zahl der E-Scooter-
Diebstähle hat in den letzten Jahren zugenommen, was teilweise
auf die steigende Beliebtheit dieser Verkehrsmittel
zurückzuführen ist. 

In Neumarkt beobachtet man ähnliche Trends; die genannten
Vorfälle unterstreichen die Anfälligkeit für solche Diebstähle.
Besonders ungepflegte oder schlecht gesicherte Abstellorte
bieten Dieben einfache Gelegenheiten. Deshalb ist es umso
wichtiger, präventive Maßnahmen wie effektive
Sicherungssysteme und öffentliche Aufklärungskampagnen zu



ergreifen, um den Bürgern zu helfen, ihre Fahrzeuge besser zu
schützen.

Öffentliche Sicherheit und die Rolle der
Polizei

Die Rolle der Polizei in der Aufrechterhaltung der öffentlichen
Sicherheit kann nicht genug betont werden, insbesondere in
Bezug auf Diebstähle und andere kriminelle Aktivitäten. Die
ständige Überwachung durch die Polizei, gepaart mit Ochsen
und Bürgerengagement, könnte helfen, Verbrechen proaktiv zu
bekämpfen. 

Statistiken zeigen, dass eine erhöhte Polizeipräsenz in
Problemgebieten häufig zu einem Rückgang der Kriminalität
führt. Ein Beispiel dafür ist die „Fahrradregistrierung“-Initiative,
bei der Radfahrer ihre Fahrräder mit speziellen Aufklebern
registrieren lassen können. Dies verbessert nicht nur die
Chancen, ein gestohlenes Fahrrad wiederzufinden, sondern
dient auch als Abschreckung gegen Diebstähle, da registrierte
Fahrräder schwieriger zu verkaufen sind. 

Um eine umfassende Lösung zu entwickeln, ist die
Zusammenarbeit zwischen der Polizei und der Gemeinschaft
entscheidend. Die Polizei in Neumarkt ruft die Bevölkerung dazu
auf, verdächtige Aktivitäten zu melden und selbst präventive
Maßnahmen zu ergreifen, um die Sicherheit der Stadt zu
erhöhen.

Repression und Prävention

Die Frage der Repression versus Prävention in der Polizeiarbeit
stellt eine gesamtgesellschaftliche Herausforderung dar.
Während kurzfristige Repressionsmaßnahmen wie höhere
Strafen und offensivere Polizeieinsätze im Kampf gegen
Diebstähle notwendig sind, ist es ebenso wichtig, präventiven
Maßnahmen einen hohen Stellenwert einzuräumen.



Die Einführung von Workshops in Schulen zur Aufklärung über
Diebstahlschutz, die Schulung von Fahrradfahrern über die
richtige Sicherung ihres Eigentums und die Förderung von
Nachbarschaftswachen sind einige der Initiativen, die in vielen
Städten, einschließlich Neumarkt, ins Leben gerufen wurden und
erfolgreich sind. Der Erfolg dieser Ansätze liegt darin, das
Bewusstsein für Sicherheitsfragen zu schärfen und eine Kultur
der Wachsamkeit und des Gemeinschaftsgeists zu fördern. 

Durch die Kombination von repressiven und präventiven
Maßnahmen könnten nicht nur Diebstähle reduziert werden,
sondern auch das allgemeine Sicherheitsgefühl der Bürger
nachhaltig verbessert werden.

Details
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